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Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Rodgau (RZ) ) Das sonnige 
Frühlingswetter lockte in die-
sem Jahr besonders viele Spa-
ziergängerinnen und Spazier-
gänger auf den traditionellen 
Ostermarkt. Die warme Atmo-
sphäre spiegelte sich auch in 
der beeindruckenden Spen-
denbereitschaft wider: Allein 
durch die Kuchenverkäufe und 

Standgebühren konnten rund 
6.000 Euro eingenommen wer-
den. 
Diese Summe fließt – wie seit 
Jahrzehnten gute Tradition 
– in vollem Umfang an die 
SOS-Kinderdörfer. Gemeinsam 
mit den Einnahmen am Stand 
des SOS-Helferkreises, der die 
Besucher mit herzhaften Spei-

sen, selbstgebackenem Kuchen 
und Getränken bewirtete, 
konnte das Vorjahresergebnis 
erneut deutlich übertroffen 
werden. Die Spenden leisten 
in diesem Jahr in insgesamt 
vier SOS-Kinderdörfern wert-
volle Hilfe: Drei Einrichtungen 
in Brandenburg, Sachsen und 
Thüringen werden bei der An-

schaffung von Spielgeräten, 
Fahrrädern und Alltagsbedar-
fen unterstützt. Besondere Auf-
merksamkeit gilt zudem einem 
SOS-Kinderdorf in Polen. Die-
ses hat eine herausragende Auf-
gabe übernommen: Seit dem 
russischen Angriffskrieg auf die 
Ukraine im Jahr 2022 wurden 
dort zahlreiche Kinder aus der 
Donbas-Region aufgenommen 
und fanden ein sicheres neues 
Zuhause. Der Erfolg des dies-
jährigen Marktes ist zugleich 
der Startschuss für ein ganz be-
sonderes kommendes Jahr. Der 
SOS-Helferkreis besteht bereits 
seit 59 Jahren und feiert 2027 
sein 60-jähriges Bestehen. 
Passend dazu begeht auch der 
Ostermarkt sein 40. Jubiläum. 
In den Kinderdörfern wird das 
Geld dringend benötigt – sei es 
für die Integration geflüchteter 
Kinder oder die Förderung der 
Kinder vor Ort durch Freizeit- 
und Sportangebote.
Das Foto zeigt bei der Spen-
denübergabe v.l.: Winno Sahm 
(Stadtrat), Kim Leimeroth (Lei-
tung Fachdienst 8), Silke Ott 
(Fachdienst 8), Heidi Necker-
mann (SOS Helferkreis) und 
Helga Hoffmann (SOS-Helfer-
kreis). 

� (Foto: Stadt Rodgau)

Rund 6000 Euro                                          
an den SOS-Helferkreis

Einnahmen vom Ostermarkt werden traditionell gespendet

Tante Emma lädt zur Mitgliederversammlung
Vorstandswahlen auf der Tagesordnung

Rodgau (RZ) Die Stadtbüche-
rei Rodgau organisiert auch in 
diesem Jahr wieder einen Son-
nenblumen-Wettbewerb. Unter 
dem Motto „Wer hat die höchs-
te Sonnenblume“ können Kin-
der Sonnenblumen aussäen, sie 
den Sommer über hegen und 
pflegen und ganz nebenbei viel 
lernen. 
Sonnenblumen sind relativ 
einfach zu kultivieren und da-
her ideal für Kinder, um erste 
Erfahrungen beim Gärtnern zu 
sammeln. Die Pflanzen wach-
sen schnell und es bereitet 
Klein und Groß viel Freude, ih-
nen beim Wachsen zuzuschau-
en. Die Sonnenblumensamen 
können vom 23. bis 27. März 
während der Öffnungszeiten 
kostenlos in den Büchereien 
Nieder-Roden und Jügesheim 
abgeholt werden – solange der 
Vorrat reicht. Stichtag für die 
Ermittlung der Höhe der Son-
nenblume ist der 30. August. 
Die Teilnahme erfolgt durch 
die Einsendung eines Fotos der 
Sonnenblume mit erkennba-
rem Zollstock an buecherei@
rodgau.de. Die Kinder mit den 
fünf höchsten Sonnenblumen 

dürfen sich über je einen Bü-
chergutschein freuen. Fragen 
zum Wettbewerb beantwortet 
das Team der Stadtbücherei 
auch unter der Rufnummer 
693-1322. 
(Archivfoto: Stadt Rodgau)

Sonnenblumen-Wett-
bewerb für Kinder
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Rodgau (ah) Einladung zur 
Tante Emma-Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 29. 
April, um 19.30 Uhr, im Haus 
der Begegnung, Jügesheim Vor-
dergasse 51.
Der Vorstand von Tante Emma 
Rodgau e.V. lädt alle Mitglieder, 

Helfer, Unterstützer und Freun-
de von Tante Emma herzlich 
zur Mitgliederversammlung 
2026, am Mittwoch, 29. April, 
um 19.30 Uhr in das Haus der 
Begegnung ein.
Neben Informationen zu den 
wichtigsten Ereignissen aus 

2025 wird auch über die aktu-
elle Situation des Vereins und 
des Ladenbetriebes berichtet. 
Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit Fragen an den Vor-
stand zu richten oder Hinweise 
und Anregungen zu platzieren.
Folgende Tagesordnungspunk-

te werden besprochen:
1. �Begrüßung durch den Vor-

sitzenden und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. �Bericht des Vorstandes über 
das Geschäftsjahr 2025

3. �Bericht der Schatzmeisterin 
über das Geschäftsjahr 2025

4.  Bericht des Beirats
5. �Aussprache über die Berichte
6. Bericht der Revisoren
7. Erteilung der Entlastung
8. Wahl des neuen Vorstands
9. Wahl eines neuen Revisors
10. Anträge
11. Verschiedenes



Freitag, 13. März 20262

Manfred ist eine Frau
Seit dem 25.02. weist der Personalausweis Manfred als Frau aus. Ein medizinischer Eingriff war 
nicht notwendig, ein Besuch beim örtlichen Standesamt hat ausgereicht (siehe „Gesetz über 
die Selbstbestimmung in Bezug auf den Geschlechtseintrag“). Die Skatbrüder waren nur kurz 
irritiert; denn schließlich galt Manfred bislang als rational. Seine Entscheidung ist aber mehr 
als plausibel: Frauen länger leben, die „Sterbetafel“ (eine zuverlässige statistische Tabelle) 
ist da völlig eindeutig. Als Frau wird Manfred jetzt 4,325 Jahre länger leben und länger Rente 
beziehen. Ein weiterer Vorteil ist, dass er jetzt sein Haus völlig steuerfrei an seine Tochter 
übertragen kann. Denn der Wert des Nießbrauchs ist infolge der Erhöhung der Lebenserwartung 
ebenfalls gestiegen. Liebe Mandanten: in der erbschaftsteuerlichen Literatur wird tatsächlich 
diskutiert, ob der Geschlechterwechsel ein zulässiges Steuersparmodell ist. Ob diese Diskussion 
ernst gemeint ist, wissen wir nicht. Wir jedenfalls werden Ihnen einen Geschlechterwechsel 
als Steuersparmodell nicht zumuten. Wir weisen aber darauf hin, dass die Übertragung von 
Grundbesitz und der Vorbehalt des Nießbrauchs steuerlich umso interessanter ist, je länger die 
statistische Lebenserwartung der übergebenden Person ist. Informieren Sie sich also rechtzeitig, 
egal ob Sie ein Mann oder eine Frau sind. Wir freuen uns.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
Getränke Gotta, 

Globus Baumarkt, 
JYSK, Kau� and,

Lidl, toom Baumarkt,
Netto, XXXLutz

Nieder-Roden (RZ) Das diesjäh-
rige Jahreskonzert des Orches-
ters Klangfarben des Musikver-
eins Nieder-Roden findet am 
18. April um 19 Uhr im Bürger-
haus Nieder-Roden statt. Das 
Motto „Darf ich bitten? - Tanz-
konzert“ ist dort Programm - es 
darf getanzt werden.
Kürzlich hat sich das Orchester 
Klangfarben in Zell im Oden-
wald auf sein Jahreskonzert 
vorbereitet. Bei schönstem 
Frühlingswetter haben sich 
25-30 Musici mit ihren drei Di-
rigentinnen zusammengefun-
den und intensiv geprobt.
Das Konzert hat einiges zu bie-
ten: Einerseits steht konzertan-
te Tanzmusik wie der Second 
Waltz von Shostakovich oder 
Libertango von Astor Piazolla 
auf dem Programm, anderer-
seits wird mit A Princess Tale 
von Thomas Doss eine mär-
chenhafte Musik lebendig, in 
der nicht nur die Zwerge und 

die Prinzessin tanzen, sondern 
in der das ganze Klangspekt-
rum symphonischer Blasmusik 
erlebbar wird.
Bei so viel tänzerischer Musik 
wird das Publikum auch die 
Gelegenheit bekommen, selbst 
das Tanzbein zu schwingen. 
Dafür werden TänzerInnen 
des Tanzsportclubs Rödermark 
eine kurze Einführung ge-
ben, um ein paar Tanzschritte 
aufzufrischen, dann sind alle 
herzlich eingeladen, zur Musik 
des Orchesters Klangfarben zu 
tanzen. Ein weiteres Highlight 
erwartet das Publikum, denn 
die TänzerInnen des Tanzsport-
clubs werden das Programm 
mit Showtanzeinlagen in La-
tein und Standard abrunden.
Karten für die Veranstaltung 
sind ab sofort in der Garten-
stadt Buchhandlung, in der 
Parfümerie Hitzel und bei allen 
Mitgliedern erhältlich.
� (Foto: privat)

Konzert für Tanzbegeisterte  
in Vorbereitung

Darmstadt /Rodgau (RZ) Zu 
der zum Unesco Weltkulturer-
be erklärten Mathildenhöhe 
in Darmstadt gehört auch das 
Institut Mathildenhöhe. Sie be-
herbergt eine sehr bedeutende 
Kunstsammlung, zu der Fried-
helm Meinaß ein Diptychon 
beitragen durfte. Die Werke der 
Sammlung gehören inhaltlich 
zum Einflusskreis des Weltkul-
turerbes, wie der Direktor des 
Instituts Dr. Philipp Gutbrod 
dem Künstler mitteilte. 

Der international beachtete 
Bildende Rodgauer Künstler 
hat nicht nur seine Grafik des 
Albums „Nina Hagen Band“ im 
Deutschen Historischen Muse-
um in Berlin platzieren kön-
nen. Er hat durch seine Instal-
lationen PEACE (Frieden) und 
HOPE (Hoffnung) in Rodgau, 
in Berlin vor dem Branden-
burger Tor, in Brüssel vor dem 
Europäischen Parlament, in 
Paris vor den Centre Pompidou 
oder auch in Frankfurt auf dem 
Goetheplatz das Interesse der 
Kunstwelt erlangt. 
Bereits in den 70-er Jahren er-
warb die Sammlung Mathil-
denhöhe in Darmstadt zwei 
seiner Werke, die auch im Ver-
zeichnis von Hans F. Schweers 

Kompendium „Artists in Ger-
man Museums“ im Band 2 
aufgeführt sind. Die durch 
Vermittlung von Annelise Loth 
des Kunstvereins Darmstadt 
zu Stande gekommene Ankauf 
war die erste große Anerken-
nung im künstlerischen Leben 
des Malers, Skulpteurs und Mu-
sikers. Der Künstler hat sich 
mittlerweile einen enormen 
Aufmerksamkeitswert in der 
Kunstwelt erworben. In letzter 
Zeit hat er durch die Portraits 
von Rio Reiser und des alterna-
tiven Nobelpreisträgers Mycle 
Schneider auf sich aufmerk-

sam gemacht. Der mittlerweile 
78-Jährige findet das selbst als 
ganz normal. „Wer so lange wie 
ich dabei ist, hat einiges zu ver-
zeichnen, das bleibt nicht aus“, 
meint er zurückhaltend. 
Friedhelm Meinaß wird in der 
Kultur Mühle des rührigen Kai 
Mühle und seines Bruders Da-
niel Schluckebier in Rodgau, 
Nieder-Roden, am 13. und 
14. Juni 2026 seine neuesten 
Arbeiten zeigen. Es wird sich 
hauptsächlich um Kleinplasti-
ken handeln, die mit Hilfe ei-
ner Freundin und Künstlerkol-
legin Hildegard Dauenhauer 

aus Pirmasens gebrannt wur-
den. Er ist besonders stolz auf 
ein 1 x 1 m großes Schachspiel, 
das von ihm mit 32 individu-
ell gestalteten Figuren gestaltet 
wurde. Der Künstler, oft als 
Tausendsassa bezeichnet, wird 
am 18. Juni 2026 im Interna-
tionalen Lesecafé in Jügesheim 
aus seinen Erinnerungen le-
sen und eigene Stücke auf der 
zwölfsaitigen Gitarre vortra-
gen. „Rodgau ist für mich als 
Künstler eine sehr fruchtbare 
Stadt, ein kreatives Betäti-
gungsfeld - auch durch die en-
gagierte Arbeit von Gabi Zieg-
ler und des ehemaligen Leiters 
Martin Winter der Agentur für 
Kunst und Kultur.“ 
Seine weiteren Aktivitäten für 
die nächsten Jahre hat er be-
reits akribisch geplant und ver-
weist auf Lehrtätigkeiten bei 
verschiedenen Europäischen 
Kunsthochschulen und Akade-
mien. Hier wird er hauptsäch-
lich per Live Stream unterrich-
ten. „Die moderne Technik der 
Kommunikation erleichtert die 
Arbeit auch auf internationaler 
Ebene. 
Das Foto zeigt den Künstler 
Friedhelm Meinass vor einem 
seiner Werke aus den 70er Jah-
ren. � (Foto: p)

Werke von Friedhelm Meinaß sind Teil                     
der Sammlung Mathildenhöhe Darmstadt

Der Rodgauer Künstler hat weitere Aktivitäten für die nächsten Jahre geplant

Rodgau (RZ) Mit dem Kin-
dertheater „Der kleine Prinz“ 
hat die SPD Rodgau am vergan-
genen Wochenende zahlreiche 
Familien begeistert und gleich-
zeitig ein starkes Zeichen für 
soziales Engagement gesetzt. 
Insgesamt rund 400 Besuche-
rinnen und Besucher kamen zu 
den beiden Aufführungen am 
vergangenen Sonntag.
Kinder und Jugendliche der 
Locomotion Tanzbühne Offen-
bach erzählten die Geschichte 
des kleinen Prinzen, der auf sei-
ner Reise von Planet zu Planet 
verschiedenen Figuren begeg-
net und dabei zentrale Fragen 
nach Freundschaft, Verantwor-
tung und dem Wesentlichen 
im Leben stellt. Die jungen 
Darstellerinnen und Darstel-
ler sorgten mit viel Spielfreude 

und Engagement für leuchten-
de Augen im Publikum. Begeis-
terte Kinder verfolgten gebannt 
das Geschehen auf der Bühne, 
während auch die Angehörigen 
die liebevoll inszenierte Auf-
führung sichtlich genossen.

Der Eintritt zu beiden Vorstel-
lungen war bewusst kostenfrei, 
um möglichst vielen Familien 
die Teilnahme zu ermöglichen. 
Stattdessen wurde auf freiwilli-
ge Spenden sowie Einnahmen 
aus einem begleitenden Ku-

chenverkauf gesetzt. Dabei kam 
eine Summe von rund 900 Euro 
zusammen. Ein großer Dank 
gilt dabei auch den Bäckereien 
Schäfer und Woltz, die durch 
Kuchenspenden die Veranstal-
tung unterstützt haben.
Der gesamte Erlös wurde an den 
Kinderschutzbund Rodgau ge-
spendet. Damit verbindet die 
Veranstaltung kulturelles Erleb-
nis mit konkreter Unterstützung 
für Kinder und Familien vor Ort.
Die SPD Rodgau zeigt sich sehr 
zufrieden mit der großen Re-
sonanz und dem gelungenen 
Ablauf der Veranstaltung. Das 
Kindertheater habe eindrucks-
voll gezeigt, wie sich kulturel-
le Bildung, Gemeinschaft und 
soziales Engagement sinnvoll 
miteinander verbinden lassen. 
� Foto: SPD

900 Euro für den guten Zweck
Großer Erfolg für Kindertheater der SPD Rodgau

Rodgau (RZ) Die Sprechstun-
de des Ortsgerichts Jügesheim 
fällt am Montag, 16. März, aus. 
Grund hierfür ist die Auszäh-
lung der Kommunalwahl im 
Rathaus. 

Am Montag, 23. März, ist das 
Ortsgericht in der Zeit von 9 
Uhr bis 10 Uhr für Terminver-
einbarungen unter der Tele-
fonnummer 693-2304 wieder 
erreichbar. 

Sprechstunde                   
Ortsgericht Jügesheim

Nieder-Roden (RZ) Das Stadt-
teilbüro Nieder-Roden lädt am 
Freitag, 27. März, zum ersten 
Terrassenhaus-Treff ein. Von 
17.30 bis 20 Uhr wird am Ter-
rassenhaus in der Seestraße 
4–6 gemeinsam kreativ ge-
arbeitet. Bei der Aktion „Ge-
meinsam malen“ entsteht ein 
großes Gemeinschaftsbild. 
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen mitzumachen, 
künstlerische Vorkenntnisse 

sind hierbei nicht erforderlich. 
Neben dem gemeinsamen Ma-
len stehen auch der Austausch 
und das Kennenlernen im Mit-
telpunkt. Für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgt ein kleines 
Buffet, zu dem Gäste gerne eine 
Kleinigkeit beisteuern können. 
Eine Anmeldung ist per Mail an 
gemeinwesenarbeit@rodgau.de 
möglich. Das Stadtteilbüro Nie-
der-Roden freut sich über viele 
kreative Teilnehmende.

Terrassenhaus-Treff

Rodgau (RZ) Die Stadtwerke 
Rodgau informieren, dass ab 
16. März das Wasser auf den 
Rodgauer Friedhöfen wieder 
angestellt und die Wasserlei-

tungen auf eventuelle Schäden 
überprüft werden. 
In Folge kann es zu Reparatur-
arbeiten an undichten Wasser-
leitungen kommen, weshalb 

die Wasserversorgung auf den 
betroffenen Friedhöfen noch-
mals kurzfristig abgestellt wer-
den muss. Die Friedhofsab-
teilung geht davon aus, dass 

bis spätestens 27. März auf al-
len Rodgauer Friedhöfen die 
Schöpfbecken und Zapfstellen 
wieder mit Wasser versorgt 
werden. 

Wasser auf den Friedhöfen
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Werlacher Weg 5b in 64839 Münster

Für Selbstzahler und Privat-
patienten Terminvergabe
unter Tel. 06071-7303010
oder info@hautarzt-
muenster-hessen.de

Wir freuen uns auf Sie!
www.hautarzt-muenster-hessen.de

Werlacher Weg 5b in 64839 Münster

Für Selbstzahler und Privat-
patienten Terminvergabe
unter Tel. 06071-7303010
oder info@hautarzt-
muenster-hessen.de

Wir freuen uns auf Sie!
www.hautarzt-muenster-hessen.de

-politische Werbung-

Rodgau (RZ) Ramon Chormann 
kommt wieder nach Rodgau zu 
einem Gastspiel beim Rodgauer 
Carneval Club „Die Knallkepp“. 
Am Sonntag, 21. Juni, findet die 

Veranstaltung statt, wieder im 
Bürgerhaus Dudenhofen. Der 
Vorverkauf startet in Kürze.

 „Es werd als besser“ ist das 6. 

Gastspiel von Ramon Chor-
mann beim RCC „Die Knall-
kepp“ und er freuen sich schon 
wieder auf viele Besucher im 
Bürgerhaus Dudenhofen. 

„Es werd als besser“ 
Ramon Chormann am 21. Juni im Bürgerhaus Dudenhofen

Nieder-Roden (RZ) „Der 
Strumpfdieb von Nieder-Ro-
den“ - der erste Nieder-Röder 
Comic, wurde im November 
2025 vorgestellt.
Der Zuspruch für die Vorstel-
lung übertraf alle Erwartun-
gen. Die bemerkenswerte At-
mosphäre der Veranstaltung 
kam nicht nur durch die liebe-
volle Moderation und die tol-
len musikalischen Darbietun-
gen zustande - es war vor allem 
die emotionale Verbunden-
heit der Besucher zu „ihren“ 
Geschichten, die viele beige-
steuert hatten. Pirkko Cremer 
konnte wieder und wieder die 
Protagonisten hintern den Co-
mic-Figuren dazu bewegen ihre 
Geschichten zu ergänzen um 
weitere Anekdoten und Hin-
tergründe - und in allen steckt 
Nieder-Röder Geschichte, per-
sönliche und kollektive. Es war 
zu spüren, dass noch lange 
nicht alle Geschichten erzählt 
waren - hier setzt der Heimat-
verein mit der Ausstellung an.
Die Ausstellung gibt den Mo-
tiven, die einige Wochen das 
Foyer des Sozialzentrums 
schmückten, ein neues Zuhau-
se. 
„Wir wollen dem Strumpfdieb 
mehr Raum verschaffen. Die 
Motive um weitere Dimensio-
nen erweitern - Gegenstände, 
Fotografien, Erzählungen.“ be-
schreibt Frank Martiny, 1. Vor-
sitzender des AKHNR.
„Es ist eines unserer zentralen 
Anliegen Geschichte(n) zu be-
wahren. Wir alle kennen his-
torische Sachbücher - sie sind 
wichtig, aber unpersönlich und 
unnahbar. Der Strumpfdieb ist 
ein frischer Impuls, um mehr 
Nieder-Röder dazu zu bewegen 
ihre Sicht, ihre Erfahrungen zu 
erzählen und so der Nachwelt 
zu erhalten. Auf die Frage nach 
dem ‚wie war das denn, da-
mals‘ kommt jede Generation 

früher oder später. Wir setzten 
uns dafür ein, dass es dann ein 
Heimatmuseum gibt, in dem 
die Antworten darauf vielleicht 
zu finden sind. Und wir möch-
ten, dass möglichst viele einen 
Zugang dazu finden. Auf einer 
persönlichen Ebene fällt das 
oft leichter.“
Die Ausstellung gibt auch Ein-
blicke in die Arbeit im Hinter-
grund - wie entsteht so ein Co-
mic überhaupt. Vor allem soll 
die Ausstellung auch lebendig 
sein und wachsen. Vielleicht 
mit Gegenständen oder Bil-
dern, die die Interviewpartner 
von Pirkko mit ihren Strumpf-
dieb-Geschichten verbinden. 
Eine Vitrine steht bereit - be-
wusst leer, damit sie über das 
Jahr gefüllt werden kann. Na-
türlich nur leihweise - alle Ex-
ponate gehen an ihre Eigentü-
mer zurück.
Damit liegt der Fokus nicht 
nur auf der Eröffnung, sondern 
auf allen Öffnungstagen dieses 
Jahres. Immer wieder wird die 
Ausstellung um kleine Aktio-
nen, Events und Darbietungen 
ergänzt - auch mit dem Schöp-
fer-Team um Pirkko Cremer, 
Christian Schütte und Tobias 
Boos. Beispielsweise stehen 
noch einige Motive im Groß-
format zur Versteigerung an - 
so können Strumpfdieb-Freun-
de einen einzigartigen Akzent 
für die eigenen vier Wände 
erwerben. Die Erlöse kommen 
dem Heimatverein zugute.
Zur Ausstellungseröffnung am 
Wahlsonntag, den 15. März, 
um 14 Uhr ist die ganze Öffent-
lichkeit herzlich eingeladen.
Pirkko Cremer und Mitglieder 
des Heimatvereins werden ge-
meinsam in die Ausstellung 
einführen. Im Anschluss steht 
das Museumscafé offen für ei-
nen gemütlichen Plausch bei 
Kaffee und Kuchen. Das Muse-
um ist bis 17 Uhr geöffnet.

 „Der Strumpfdieb“ im                  
Museum Nieder-Roden

Dudenhofen (RZ) Die IGEMO 
Dudenhofen lädt ihre Mit-
gliedsvereine zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, 
15. April, um 19.30 Uhr, in 
den Bürgerhaus-Ansingraum 
Dudenhofen ein.  Anträge zur 
Tagesordnung können bis zum 
1. April an kommunikation@

igemo-dudenhofen.de schrift-
lich eingereicht werden.  
Folgende Tagesordnung ist vorge-
sehen:   TOP 1Begrüßung und Er-
öffnung,TOP 2 Protokoll der JHV 
2025,TOP 3 Veränderung der 
IGEMO Mitgliedschaften,TOP 
4Bericht des 1. Vorsitzenden, 
TOP 5 Bericht des 1. Rech-

ners,TOP 6  Bericht der Kassen-
prüfer, TOP 7 Vorstandswahlen,  
a) Wahl des Wahlvorstandes,  b) 
Wahl der Vorstandsmitglieder, 
TOP 8 Wahl der Kassenprüfer für 
das GJ 2026, TOP 9 Anträge der 
Mitglieder und des Vorstandes, 
TOP 10 Terminplanung für 2027, 
TOP 11 Verschiedenes.

Jahreshauptversammlung                                           
der IGEMO Dudenhofen

Rodgau (RZ) Wenn am 21. und 
22. März der Vorhang des Bür-
gerhaus Nieder-Roden aufgeht, 
verwandelt sich die Bühne der 
Laienspielgruppe Nieder-Roden 
in eine ebenso luxuriöse wie 
chaotische Schönheitsklinik. 
Die spritzige Komödie entführt 
das Publikum in die exklusive 
Klinik Schwanensee  – einen 
Ort, an dem Geld, große Na-
men und noch größere Eitelkei-
ten regieren. Doch hinter der 
makellosen Fassade lauern Ab-
gründe, die garantiert für Lach-
tränen sorgen.
Im Mittelpunkt stehen Moritz 
Engel und Hans Schmitt, zwei 
charmante Heiratsschwindler 
mit einem ernsten Problem: 
Nachdem sie die Tochter eines 
reichen Imbissketten-Besitzers 
um viel Geld erleichtert haben, 
sind ihnen Auftragskiller dicht 
auf den Fersen. Die Rettung? 
Ein radikaler Plan – sie tauchen 
in der Schönheitsklinik Schwa-
nensee unter, um sich dort kur-
zerhand „unkenntlich“ machen 
zu lassen.
Doch Ruhe finden sie dort 
nicht. In der prachtvollen Kli-
nik trifft sich die schillernde 
Oberschicht: ein hysterischer, 
exzentrischer Künstler, eine 

fettleibige Lottomillionärin mit 
großem Herzen und eine män-
nerhungrige 
 Adlige mit noch größerem 
Selbstbewusstsein. Klinikchef 
Robert Meister, ein skrupelloser 
Schönheitschirurg mit Karri-
ereambitionen, wittert in die-
ser illustren Gesellschaft seine 
große Chance. Ihr Prestige soll 
ihm den Weg nach ganz oben 
ebnen. 
Der Plan gerät jedoch gehörig 
ins Wanken, als unter anderem 
bei einer Operation die Nase 
des sensiblen Künstlers gründ-
lich misslingt –und sich die 

Heiratsschwindler immer tie-
fer in neue Lügen verstricken. 
Als der Chirurg dann versucht, 
seinen Pfusch mit allen Mitteln 
zu vertuschen, gerät der schöne 
Schein der Klinik Schwanensee 
endgültig ins Zwielicht.
Die Laienspielgruppe Nie-
der-Roden steckt mitten in den 
Vorbereitungen – und das mit 
sichtbarer Begeisterung. Kürz-
lich stand eine Intensivprobe 
mit Fotoshooting in der Physio-
therapiepraxis Rindtorff in Se-
ligenstadt auf dem Programm. 
Viel Gelächter, konzentriertes 
Proben und spürbare Vorfreude 

machten deutlich: Hier wächst 
gerade eine Komödie heran, die 
Tempo, Wortwitz und Situati-
onskomik verspricht.
Theaterfreunde dürfen sich also 
auf zwei Abende voller turbul-
enter Verwicklungen, schräger 
Figuren und bester Unterhal-
tung freuen. Wer wissen will, 
ob in der Klinik Schwanensee 
am Ende mehr repariert oder 
zerstört wird, sollte den 21. und 
22. März vormerken. Eintritts-
karten sind bei Sabine Schulz 
(Te. 877040), online unter Lai-
enspiel-nieder-roden.de und an 
der Abendkasse erhältlich!

Intrigen, Implantate und jede Menge Irrsinn
Laienspielgruppe entführt am 21. und 22. März in Schönheitsklinik / Noch Karten erhältlich

Rodgau (ah) Bei strahlendem 
Sonnenschein lockte der Fahr-
radflohmarkt des CDU-Orts-
verbandes Rodgau-Süd am 
Sozialzentrum in Nieder-Ro 
zahlreiche Interessierte an. Fast 
hundert gut erhaltene Fahrräder 
für Jugendliche und Erwachse-
ne sowie rund 25 Kinderräder 
warteten auf neue Besitzer – 
und die ließen nicht lange auf 
sich warten. Einige Besucher 
kamen sogar schon während 
der Annahme der Räder vor-
bei, um sich frühzeitig einen 
Überblick über das Angebot zu 
verschaffen. Besonders gefragt 

waren die Kinderfahrräder, die 
schnell vergriffen waren. Nicht 
selten wurde dabei auch direkt 
getauscht: Ein altes Rad abgege-
ben, ein anderes gleich wieder 
mitgenommen. Das frühlings-
hafte Wetter sorgte für beste 
Bedingungen und trug zur 
entspannten Atmosphäre des 
Flohmarkts bei. Vor Ort bestand 
zudem die Möglichkeit, die aus-
gewählten Räder direkt Probe zu 
fahren. Kleinere Mängel wur-
den, wenn möglich, gleich be-
hoben. Neben kompletten Fahr-
rädern fanden auch Zubehör 
und Einzelteile wie Korbhalter, 

Ständer oder Schutzbleche neue 
Abnehmer. Der Flohmarkt bot 
damit eine gute Gelegenheit, 
ein echtes Schnäppchen zu ma-
chen, denn viele der Zweiräder 
wurden deutlich unter ihrem 
ursprünglichen Neupreis an-
geboten. So wechselte etwa ein 
Rennrad, das einst mehr als 
2000 Euro gekostet hatte, für 
nur 120 Euro den Besitzer. Erst-
mals standen auch zwei Fahr-
rad-Kinderanhänger zum Ver-
kauf, die für kaum mehr als 100 
Euro zu haben waren.
 (Foto: ah) 

Kinderräder besonders gefragt  
beim CDU-Fahrradflohmarkt

Rodgau (RZ) Der Bereich Breit-
wiesenring Ecke Einsteinstraße 
1 wird in der Zeit vom 16. bis 
voraussichtlich 23. März voll 
gesperrt. Grund hierfür sind 
Kanalhausanschlussarbeiten. 
Die Baustelle kann zu Fuß pas-
siert werden. 

Verkehrsbehinderung 
am Breitwiesenring

Rodgau (RZ) Die Baumaßnah-
me in der Rathenaustraße dau-
ert voraussichtlich bis zum 13. 
März an. Bis dahin fährt die 
Stadtbuslinie OF-40 eine Um-
leitungsroute und fährt die 
Ersatzhaltestelle Konrad-Ade-
nauer-Straße an. Diese ist in 
der Ludwigstraße auf Höhe des 
Alten Friedhofs in Jügesheim. 
Alle anderen Haltestellen auf 
der Linie werden wie gewohnt 
angefahren.

Verkehrsbehinde-
rung: Rathenaustraße           

weiterhin gesperrt

Nieder-Roden (RZ) Beim Kinder-
tanzen im Sozialzentrum Nie-
der-Roden können Kinder im 
Alter von zwei bis fünf Jahren je-
den Montag von 16:30 bis 17:30 
Uhr spielerisch Musik und Bewe-
gung entdecken. Auf dem Pro-
gramm stehen Bewegungslieder, 
Fingerspiele und einfache Mit-
machtänze. Veranstaltet wird 
das Kindertanzen vom Stadtteil-
büro Nieder-Roden. Eltern blei-
ben während der Stunde dabei 
und begleiten ihre Kinder. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich – einfach vorbeikommen.

Kindertanzen
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
17.03 Wolfgang Walter, � 90 Jahre
Jügesheim
19.03. Peter Liebig, � 80 Jahre
Nieder-Roden
18.03. Katica Zajec, � 95 Jahre
18.03. Dieter Orphall, � 85 Jahre
18.03. Bernhard Keh, � 80 Jahre
Weiskirchen
16.03. Barbara Kallbach, � 80 Jahre
19.03. Stefica Sattler, � 80 Jahre
19.03. Hannelore Pieper, � 80 Jahre

14.03.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
15.03.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
16.03.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997
17.03.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
18.03. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530
19.03.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
20.03. 	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Die Rodgauer So-
zialdemokraten laden zum 
öffentlichen Stammtisch am 
Donnerstag, 19. März, ab 19 
Uhr in der Bürgerhausgaststät-
te Weiskirchen ein.
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger haben die Gelegenheit, 
sich in lockerer Runde über 
die Ergebnisse der Kommunal-
wahl auszutauschen. Die SPD 
Rodgau würde sich über eine 
rege Teilnahme freuen.

Stammtisch der                 
SPD Rodgau

Jügesheim (RZ) Am Freitag, 10. 
April, 20 Uhr, findet an der 
Milchtankstelle in Jügesheim, 
Ostweiler, die Jügesheimer 
Jagdgenossenschaftsversamm-
lung statt, zu der hiermit alle 
Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Jü-
gesheim geladen werden. 
Die Versammlung ist nur be-
schlussfähig, wenn mindestens 
ein Viertel der stimmberechtig-
ten Genossen vertreten ist.
Tagesordnung
1 Begrüßung durch den Vorsit-
zenden
2 Genehmigung der Nieder-
schrift von letzter Sitzung
3 Bericht des Vorsitzenden
4 Bericht des Kassenführers
5 Bericht des Jagdausschusses
6 Aussprache über die Berichte 
und Erteilung der Entlastung
7 Aufstellung des Haushaltspla-
nes für das Jagdjahr 2026/2027
8 Beschluss über die Verwen-
dung des Jagdertrages
9 Verschiedenes
Der Vorsitzende des Jagdvor-
standes
gez. Harald Löw

Jagdgenossenschaft 
Jügesheim

Rodgau (RZ) Zur Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, 
2. April, um 20 Uhr ins Feuer-
wehrhaus Rodgau-Mitte, Weis-
kircher Straße 142, ein. Tages-
ordnung:
1. Begrüßung und Totengeden-
ken
2. Genehmigung der Nieder-
schrift der Mitgliederversamm-
lung 2024
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenverwalters
5. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes
6. Vorstellung und Beschluss 
des Haushaltsplanes für 2026
7. Wahlen der Vorstandspositi-
onen
8. Wahl eines Kassenprüfers 
bzw. einer Kassenprüferin
9. Ehrungen
10. Anträge
a. Antrag des Vorstandes:
Erhöhung des jährlichen Mit-
gliedsbeitrages von aktuell 18 
Euro auf 24 Euro
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung 
schriftlich bis zum 19. März an 
die Adresse des Vereins.

Feuerwehr Rodgau 
Mitte

Dudenhofen (RZ) Der Gesang-
verein Germania 1895 e.V. 
Dudenhofen lädt hiermit alle 
aktiven und passiven Mitglie-
der form- und fristgerecht zur 
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 26. 
März, um 19 Uhr in den Saal 
der Gaststätte „Il Capitano“ Ni-
euwpoorter Str. 54 ein. Unter 
anderem stehen der Geschäfts-
bericht und Kassenbericht des 
Jahres 2025, sowie der Termin- 
und Veranstaltungsplan für das 
Jahr 2026 auf der Tagesordnung.
Weitere Anträge für die Tages-
ordnung können bis spätestens 
19. März schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden.

Germania                           
Dudenhofen

Dudenhofen (RZ) Die diesjäh-
rige Flurwanderung führt die 
Mitglieder und Freunde des 
Männerchor Dudenhofen am 
Samstag, 28. März, Richtung 
Jügesheim und Rembrücken.
Die Wanderer treffen sich um 
14.00 Uhr am Dalles/Dellweg 
vor dem Bürgerhaus.
Auf „Schusters Rappen“ geht 
es dann quer durch Feld und 
Wald bis zu einem Versor-
gungsstopp am Wasserwerk in 
Jügesheim, an dem die Kehlen 
befeuchtet werden, um danach 

schönen Männerchorgesang 
erklingen zu lassen.
Weiter geht es dann nach Rem-
brücken, um dort im Restau-
rant „Bindings Garten“ den 
Abschluss zu feiern.
Zurück geht es dann per 
S-Bahn. Eingeladen sind alle 
Mitglieder und Freunde vom 
„Männerchor“ und „Canti-
amo“. Eine vorherige Anmel-
dung (Rudolf Vogl, Tel. 21348) 
wäre gut, ist aber keine Vor-
aussetzung, um an der Wande-
rung teilzunehmen.

Männerchor wandert 
nach Rembrücken

Termin
Montag, 16. März: Imkerei im 
Zeichen des Klimawandels, 
Vortrag vom Otto Koller um 
19.30 Uhr im Haus der Begeg-
nung.

Kolpingfamilie                      
Jügesheim

Dudenhofen (RZ) Der AGV 
„Volkschor 1925“ e. V. Duden-
hofen lädt zu seiner Jahres-
hauptversammlung ein:
Termin ist am 2. April 2026; 
Beginn ist um 19.30 Uhr
Ort: Ansingraum des Bürger-
hauses Dudenhofen

AGV Volkschor           
Dudenhofen 
lädt zur JHV

Region (PM) Stellen Sie sich vor, 
Sie könnten mit kleinen Beträ-
gen in stabile Projekte investie-
ren, die bisher nur Großanlegern 
vorbehalten waren. Projekte, 
die nicht nur Rendite bringen, 
sondern auch Sinn stiften! 
Volks-Invest, die neue Initiative 
der EGRO Mediengruppe und 
der digitalen Investment-Platt-
form FINEXITY, macht genau 
das möglich. Ab jetzt können 
auch Privatpersonen von Anla-
gechancen profitieren, die bisher 
nur mit hohem Kapital zugäng-
lich waren. Und das Beste: Sie 
müssen kein Finanzexperte sein, 
um einzusteigen.
Das Sparbuch hat ausge-
dient
Bei Zinsen nahe null und ei-
ner Inflation, die Ihr Erspartes 
Jahr für Jahr entwertet, ist das 
klassische Sparbuch längst kein 
sicherer Hafen mehr. Gleichzei-
tig boomen Private-Market-In-
vestments, also direkte Beteili-
gungen an realen Projekten wie 
Solarparks, Immobilien oder 
Unternehmen. Diese Anlagen 
werfen stabilere Erträge ab als 
Aktien, sind weniger volatil und 
oft inflationsgeschützt. „Unser 
Ziel ist es, diese Chance zu de-

mokratisieren“, sagt Markus Ech-
ternach von der EGRO Medien-
gruppe, der unter anderem auch 
das Berliner Abendblatt ange-
hört. „Jeder soll die Möglichkeit 
haben, sein Geld klug und nach-
haltig anzulegen, ohne kompli-
zierte Börsenprodukte oder hohe 
Mindestbeträge.“
FINEXITY hat bereits tausen-
den Privatpersonen den Zugang 
zu alternativen Investments 
ermöglicht. „Wir kombinieren 
Medienkompetenz mit digitaler 

Expertise“, erklärt Paul-Maria 
Hülsmann, CEO von FINEXI-
TY. „Unsere Plattform macht 
den Einstieg so einfach wie On-
line-Banking, aber mit deutlich 
besseren Renditechancen.“ Jedes 
Projekt wird vorab gemeinsam 
mit erfahrenen Partnern ge-
prüft, Risiken transparent kom-
muniziert. „Keine Blackbox, 
keine leeren Versprechungen“, 
betont Hülsmann.
Nachhaltig erfolgreich
Volks-Invest eröffnet Ihnen die 

Möglichkeit, bereits mit kleinen 
Beträgen ab 50 Euro in konkrete, 
nachhaltige Projekte zu investie-
ren. Sie wissen also genau, wo-
für Ihr Geld arbeitet und haben 
zudem Flexibilität, da Sie sich 
nicht langfristig binden müssen 
und keine versteckten Kosten 
auf Sie zukommen. So verbindet 
sich finanzieller Erfolg mit ei-
nem guten Gefühl, eine Kombi-
nation, die immer mehr Anleger 
suchen.
Jetzt dabei sein!
Schon bald stellen wir Ihnen das 
erste Projekt vor, doch schon 
heute können Sie sich ein exklu-
sives Goodie für die ersten 1.000 
Investor:innen zu sichern. „Wir 
wollen, dass unsere Leser und 
Leserinnen von Anfang an pro-
fitieren“, sagt Echternach. „Des-
halb geben wir denen, die jetzt 
einsteigen, einen besonderen 
Vorteil.“
Mit Volks-Invest können Sie Ihr 
Geld wieder aktiv für sich arbei-
ten lassen. Registrieren Sie sich 
und seien Sie dabei, wenn die 
ersten Projekte starten. Ihre fi-
nanzielle Zukunft startet heute!  
Jetzt ganz einfach registrieren: 
www.volks-invest.de

Geldanlage: Volks-Invest macht                                 
exklusive Anlagen für alle zugänglich

Mit kleinen Beträgen in stabile Projekte investieren – und Renditenchancen,                                    
die Sparbücher alt aussehen lassen

Geld, das wächst: Mit Volks-Invest investieren Sie nicht nur in 
stabile Renditen, sondern auch in eine nachhaltige Zukunft
Bild: iStock / Getty Images Plus / Atstock Productions

Freitag, 20.März, 20 Uhr, 
Saoirse Mhór – Irische Mu-
sik: Saoirse stammt aus Kildare 
(Irland), wo er mit irischer Musik 
und irischen Traditionen auf-
wuchs und diese später in seine 
Wahlheimat Deutschland mit-
nahm. In der europäischen Folks-
zene ist der Sänger und Songwri-
ter kein Unbekannter mehr. Als 
Frontmann der Gruppe Fleadh 
bzw. mittlerweile Síolta und Solo-
künstler veröffentlichte er meh-
rere Alben und wurde mehrfach 
mit dem Deutschen Rock- und 
Poppreis als bester Song und bes-
ter Sänger ausgezeichnet. In Be-
gleitung von Michael Busch (git) 

und Stefan Emde. Fiddle kommt 
er mit seinen typischen irischen 
Humor und seinen vielen Anek-
doten.
Samstag, 21.März, 20 
Uhr,LUKE – New Blues: Ins-
piriert durch Blues Legenden wie 
Eric Clapton und John Mayer 
aber auch Songwriter wie Sting 
oder Bruce Springsteen, vereint 
LUKE in seinen Songs Tradition 
und Moderne. Dabei trifft ein-
gängiges, poppiges Songwriting 
auf den organischen Sound, die 
Energie und die Authentizität 
des Blues. 2023 präsentiert LUKE 
nun sein Debut-Album “Strange 
Boy In Town” mit 10 Songs. 

Irische Musik und New Blues 
im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Am Dienstag, 17. 
März, wird keine Sprechstunde 
angeboten, da hier die finale 
Auszählung der Kommunal-
wahl im Rathaus stattfindet. An 
einer rodgaucard-Beratung Inte-
ressierte werden gebeten, diese 
Einschränkungen bei ihrer Be-
suchsplanung zu beachten. 

rodgaucard: Sprech-
stunde entfällt
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Krämer sucht alte Schätze
und Antiquitäten jeglicher Art:
Näh- und Schreibmaschinen, Massiv-
holzmöbel, Sammeltassen, Schall-
platten, Cd‘s, Briefmarken, Pelze,
Kleidung, Taschen, Silberbesteck,
Zinn, Bleikristall, Modeschmuck,
Goldschmuck, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Uhren, Münzen, Perlen,
Bernstein, Bobelins, Teppiche, Orden,
Kameras, Ferngläser, Puppen, Krü-
ge, Konvolute, Komplette Nachlässe
& Haushaltsauflösungen. Kostenlos
& unverbindlich. Barabwicklung vor
Ort! Telefon: 0176 - 89 83 66 87

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 / 46 12 931

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Rödermark (RZ) HSG-Trainer 
Ergün Sahin hatte es im Vor-
feld schon prophezeit, dass es 

schwer werden würde bei den 
Pfungstädtern, insbesondere 
vor deren Heimkulisse. Und 

er sollte recht behalten. Doch 
seine Mannschaft konnte in 
einer überzeugenden zweiten 
Halbzeit das Spiel drehen und 
den Sieg einfahren.
„Wir hatten anfangs Proble-
me und in der Abwehr kei-
nen Zugriff gegen die clever-

en Pfungstädter bekommen“, 
stellte Ergün Sahin fest. Besser 
lief es im Angriff, doch bei 
den herausgespielten Chancen 
landete der Ball des Öfteren 
am Aluminium statt im Netz. 
Aus diesem Grund waren die 
Gastgeber in Durchgang eins 

immer einen Schritt voraus 
und führte mit drei, vier To-
ren Vorsprung. Ergün Sahin 
reagierte und nahm nach 20 
Minuten eine erste Auszeit. 
„Ich stellte meine Spieler neu 
ein und die Abwehr um“, er-
klärte der Coach. Es war die 
richtige Entscheidung: Durch 
Ballgewinne kämpften sich 
die „Baggerseepiraten“ wieder 
heran und stellten noch vor 
der Pause den Anschluss her 
(14:13, 16:15).
In der Kabine wurden die zu 
verbessernden Punkte noch 
einmal angesprochen, um 
dann nach Wiederanpfiff 
zunächst zum 17:17 auszu-
gleichen und anschließend 
vorbeizuziehen. Mit „schön 
herausgespielten Toren“ konn-
te die Führung auf vier Tore 
ausgebaut werden (21:25). 
Doch es blieb eng (24:27, 
26:29), weil die Gäste in der 
einen oder anderen Situation 
unkonzentriert agierten. „Auf-

grund der zweiten Halbzeit war 
der Sieg aber verdient“, fand 
Ergün Sahin, angetan von der 
Tatsache, wie sich seine Mann-
schaft zurückgekämpft hat.
Bereits am Freitagabend steht 
das Derby gegen Babenhausen 
an. „Wir befinden uns auf der 
Zielgeraden und wollen die 
Punkte aus den nächsten bei-
den Spielen ebenfalls mitneh-
men, um vor der Osterpause 
wichtige Schritte in Richtung 
Meisterschaft zu gehen“, gibt 
Ergün Sahin die Marschroute 
vor.

HSG Rodgau Nieder-Roden II: 
Hildebrand, Bludau; Lands-
kron (6), Ullrich (2), Bro-
schek (2), Braun, Schulthe-
is, Schultheis (3), Eyssen (2), 
Kraus (4/3), Trageser (1), Span-
heimer, Ehrlich (1), Schopper 
(1), Eger (5), Juric (1), Zelser (3). 
Zeitstrafen: 1 – 2 – Rote Karte: 
Trageser (HSG II, 20.) – 7m: 4/4 
– 3/3.

BAGGERSEEPIRATEN 
 

Wir bauen
Fenster für
Generationen.

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06022-66300

Schwierige Auswärtsaufgabe gemeistert
Herren Oberliga Süd: TSV Pfungstadt – HSG Rodgau Nieder-Roden II: 28:31 (16:15)

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau

Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

Nächstes Heimspiel:
14.03.2026, 19.30 Uhr  

RODAUSTROM Sportarena  
gegen HLZ Friesenheim-Hochdorf II 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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GemeinsamstatteinsamGemeinsamstatteinsam

CareKommPflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

www.carekomm-pflegeteam.de

• Tagespflege für Senioren in der
unteren Marktstraße 27 in Rodgau

• mobile Physiotherapie

• Grundpflege, Wundversorgung,
Insulin, Kompressionsstrümpfe etc.

• Betreuung und Hauswirtschaft

• Beratungseinsätze

CareKommPflegeteamGmbH
Senefelderstraße 1 • 63110 Rodgau

Pflegedienst: 06106 - 628 99 90
Tagespflege: 06106 - 628 78 37

Für Rodgau • Rödermark • Eppertshausen

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 14. März 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 15. März  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
Montag, 16. März  
17.20 Uhr: Uhr: St. Matthias 
Rosenkranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 17. März  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
18.30 Uhr: St. Nikolaus Kreuz-
wegandacht
Mittwoch, 18. März  
14.00 Uhr: St. Matthias Kran-
kensalbungsgottesdienst
Donnerstag, 19. März  
8.20 Uhr: Uhr: Hl. Kreuz Ro-
senkranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
Freitag, 20. März  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 21. März 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 22. März  
9.30 Uhr: St. Matthias Gottes-
dienst für alle Erstkommuni-
onkinder des Pastoralraumes 
Rodgau-Rödermark
11.00 Uhr: St. Nikolaus Klein-
kindergottesdienst im HdB 
(UG)
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
18.00 Uhr: St. Marien Wort-
gottesfeier „Von Narren und 
Pedanten“

Ev.Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 15. März 
10.00 Uhr: Gottesdienst – Prä-
dikantin Sylvia Heiber-Loi-
chen
19.30 Uhr: Stunde unter Got-
tes Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 16. März
19.30 Uhr: Bibelstunde– Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 17. März
9.30 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jah-
re– Ev. Gemeindehaus
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht – Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 18. März
11.00 Uhr: Die kochenden 
Männer – Ev. Gemeindehaus
Samstag, 21. März
9.00 Uhr: Frauenfrühstück – 
Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 15.März	
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Livestream, Pfarrerin Christi-
na Koch
Montag, 16. März
18.00   – 20.00 Uhr:   Posau-
nenchor, Ev. Gemeindehaus 
Dudenhofen, Kirchstraße 3
Dienstag, 17. März
16.00 – 19.00 Uhr: Ev.Büche-
rei, Evangelisches Gemeinde-
haus Dudenhofen, Kirchstr. 3 
18.30 Uhr:  Cantus Novus, Ev. 
Gemeindehaus Dudenhofen, 

Kirchstraße 3
Donnerstag, 19.März	
15.30 – 18.00 Uhr: Evangeli-
sche Bücherei, Evangelisches 
Gemeindehaus Dudenhofen,  
Kirchstr. 3 
	
Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

 
Samstag, 14. März
10.00 Uhr: Osterbasteln für 
Kinder 
Sonntag, 15. März
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen, Predigt: Pfarrerin 
Sabine Beyer, Musik: Em-
maus-Chor unter Leitung von 
René Frank, Orgel: René Frank, 
Kollekte für die Gemeinde: 
Kinder- und Jugendarbeit, an-
schließend Kirchcafé
17.00 Uhr: JET – Junge Erwach-
senen Treff  „Escape-Room 
Montag, 16. März
10.30 Uhr: Qi Gong mit 
Kirstin Weber
19.30 Uhr: Sitzung des Kir-
chenvorstandes
20.00 Uhr: Probe Emmaus.
Chor
Dienstag, 17. März
09.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga 
mit Maria Dries
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
19.30 Uhr: Probe Soul Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
Sängervereinigung

Mittwoch, 18. März
13.00 Uhr: Ausfüllhilfe bei An-
trägen mit Jutta Edelmann
Anmeldung jeweils donners-
tags von 09 bis 12 Uhr:: Tel.: 
0176 479 68040
14.00 Uhr: Bibelentde-
cker-Club
15.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
19.30 Uhr: Probe Rocking 
Puzzle
20.00 Uhr: Probe Mixed Voices 
Donnerstag, 19. März	
09.30 Uhr: Rücken-Fitness mit 
Corinna Elsässer
14.00 Uhr: Musik in der Kita
14.00 Uhr: Ökumenischer Se-
nioren-Nachmittag: 
Pilgern auf dem Franziskusweg
19.00 Uhr: Überkonfessio-
nelles Trauercafé „Café Hoff-
nung“
19.30 Uhr: Glaubenskurs Stu-
fen des Lebens

P f a r r g r u p p e                                
Hainhausen-Weiskir-
chen

Samstag, 14.März	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
anschl.	  Wk Segnung der De-
votionalien in der Taufapside
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet (Novene)
Sonntag,15.März
9.30 – 10.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst 
der kroatischen Mission
15 -16 Uhr: Wk Heilige Stunde 
der Göttlichen Barmherzigkeit 
mit Barmherzigkeitsrosen-

kranz
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzge-
bet (Novene) 
Montag, 16. März	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet (Novene)
18.00 Uhr: Wk	 Hl. Messe
Dienstag 17. März
8.00 Uhr: Wk	 Hl. Messe 
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet (Novene)
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester
Mittwoch, 18. März	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
15-16.45 Uhr:  Hh	
Eucharistische Anbetung
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet (Ende der Novene)
anschl.	  Wk Beichtgelegen-
heit für Kurzbeichten
Donnerstag, 19. März
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz
16.30 Uhr: Wk Andacht im 
Haus Julia
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet zum Hl. Josef
18.00 Uhr: Wk Amt vom 
Hochfest für beide Gemeinden
anschl.	  Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Donnerstag, 19. März
18.00 Uhr: Männerkreis im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Freitag, 20. März
18.00 Uhr: Jugendkeller im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
19.30 Uhr: Frauenkreis im Die-
trich-Bonhoeffer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Wer sich nach ei-
nem Trauerfall hilflos und allein 
fühlt, findet Trost beim über-
konfessionellen Trauercafé „Café 
Hoffnung“ in der Jügesheimer 
Emmausgemeinde. Geborgen in 
einer Gruppe Gleichbetroffener 

und begleitet von ausgebildeten 
Betreuern kann jeder, egal wel-
cher Konfession oder Religion, 
Hilfe erfahren – sei es durch ein 
gutes Wort, einen Händedruck, 
Erfahrungsberichte anderer oder 
einfach das Gefühl, gehört und 

verstanden zu werden.
„Café Hoffnung“ findet in der 
Regel jeden dritten Donners-
tag im Monat um 19 Uhr statt 
im evangelischen Gemeinde-
zentrum, Berliner Straße 2. Der 
nächste Termin ist am 19. März.

Café Hoffnung: Hilfe beim Trauern

Nieder-Roden (ah) Der 
XXL-Flohmarkt im Bürgerhaus 
Nieder-Roden ist seit vielen 
Jahren ein fester Termin im 
Kalender vieler Schnäppchen-
jäger. Doch so erfolgreich die 
Veranstaltung auch ist, so groß 
werden beim veranstaltenden 
Verein inzwischen die Sorgen 
um die Zukunft. Wie gewohnt 
waren die Standplätze schnell 
vergeben: 76 Anbieter präsen-
tierten im großen und kleinen 
Saal sowie im Foyer des Bürger-
hauses ihre Waren. Vor allem 
bestens erhaltene Kleidungsstü-
cke für starke Menschen sowie 
passende Accessoires wurden 
in großer Auswahl angeboten. 
Auch das Café war wieder gut 
besucht – Kaffee und Kuchen 
sowie Würstchen fanden rei-
ßenden Absatz. Organisiert 
wird der Flohmarkt vom Verein 
„Starke Hilfe“, der diese Veran-
staltung zweimal im Jahr auf 
die Beine stellt. Doch hinter 
den Kulissen wird die Organi-
sation immer schwieriger. „Wir 
werden immer älter“, sagt Ini-
tiatorin Claudia Scheddin, die 
den Flohmarkt im Jahr 2000 ins 
Leben gerufen hat. Seit inzwi-
schen 25 Jahren kümmern sich 
Mitglieder des Vereins um Pla-
nung, Aufbau, Cafébetrieb und 

Abbau. „Der Aufwand ist sehr 
groß. Wir haben sogar unseren 
Urlaub immer nach diesen Ter-
minen gemacht“, erinnert sie 
sich. Der Verein zählt derzeit 
noch 23 Mitglieder, doch längst 
können nicht mehr alle aktiv 
mithelfen. „Davon sind zehn, 
die nicht mehr können“, so 
Scheddin. Große Hoffnung hat-
te der Verein einst auf jüngere 
Helfer gesetzt. „Unsere Jugend 
hat früher mitgeholfen, aber die 
sind fast alle weggezogen.“ Auch 
der Vereinsvorsitzende Bert 
Wähner bestätigt die schwieri-
ge Situation. Der Verein stehe 
vor einer neuen Vorstandswahl 
– und geeignete Kandidaten zu 
finden sei nicht leicht. „Viele 
von den Helfern, die jetzt hier 
sind, kommen gar nicht direkt 
aus Rodgau“, erklärt er. Zwar sei 
das für die Mitgliedschaft kein 
Problem, doch bei bestimmten 
Fördermöglichkeiten spiele der 
lokale Bezug eine Rolle. Grund-
sätzlich laufe die Vereinsarbeit 
zwar weiter, sagt Wähner, doch 
die Rahmenbedingungen seien 
komplizierter geworden. „Das ist 
eigentlich das gleiche Problem, 
das wir seit der Vereinsgrün-
dung haben: Man wird viel zu 
selten auf Fördermöglichkeiten 
angesprochen.“ Deshalb müsse 

der Verein zunehmend selbst 
aktiv werden und nach Unter-
stützung suchen. Gleichzeitig 
denkt der Vorstand über neue 
Wege nach. Eine Idee sei, die Zu-
sammenarbeit mit der IGEMO 
(Interessengemeinschaft der 
Ortsveriene) in Nieder-Roden 
zu intensivieren. „Da kriegen 
wir mit, wenn irgendwo etwas 
anliegt“, so Wähner. In Zukunft 
könnte sich der Verein stärker 
auf solche Projekte konzentrie-
ren – vor allem dann, wenn der 
XXL-Flohmarkt irgendwann 
nicht mehr in der bisherigen 
Form organisiert werden kann. 
Ganz so weit ist es zwar noch 
nicht. Doch im Verein wird of-
fen darüber gesprochen, wie es 
weitergeht. „Wir müssen schau-
en, wie sich das entwickelt“, 
sagt Wähner. Eine Möglichkeit 
sei auch, den Flohmarkt irgend-
wann in andere Hände zu geben 
und die Kräfte stärker auf die 
Unterstützung lokaler Projekte 
zu konzentrieren. Für die Besu-
cherinnen und Besucher bleibt 
der XXL-Flohmarkt zunächst je-
doch das, was er seit einem Vier-
teljahrhundert ist: ein beliebter 
Treffpunkt für Schnäppchenjä-
ger – und ein sichtbares Zeichen 
für ehrenamtliches Engagement 
in Nieder-Roden.� (Foto: ah)

„Wir müssen schauen,                         
wie es sich entwickelt“

Sorgen um die Zukunft des XXL-Flohmarkt in Nieder-Roden
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI
21

DIENSTAGMONTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

JULI
24

DONNERSTAG FREITAG

JULI
25AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 31.03.26

100% Kundenzufriedenheit

Mit dem Frühlingsstart steht bei
vielen der traditionelle Hausputz
an. Doch nicht nur Ordnung,
sondern auch die Sicherheit der
eigenen vier Wände verdient
jetzt volle Aufmerksamkeit, um
das Wohlbefinden nachhaltig
zu steigern. Videokameras sind
hier ein bewährtes Mittel. Neben
der Wahl der richtigen Kamera
für den jeweiligen Anwendungs-
zweck sollten Nutzer für die beste
Wirkung jedoch auch einige Din-
ge bei der Installation beachten.
Zuerst sollten sie darauf ach-

ten, die Kameras nicht zu nah an
Wänden oder anderen Objekten
zu montieren, damit das Sicht-
feld nicht beeinträchtigt ist. Um
Blenden oder Spiegelungen zu
vermeiden, die die Bildqualität
beeinträchtigen oder Fehlalarme
hervorrufen, sollten sie zudem
nicht direkt auf Lichtquellen oder
Glasflächen gerichtet sein. Fehl-
alarme können aber auch durch
Lüftungen, Steckdosen oder
WLAN-fähige Geräte wie Router
hervorgerufen werden, wenn die-
se sich in unmittelbarer Nähe der
Kamera befinden.
Bei der Nutzung von WLAN-

Kameras sollten Nutzer für eine
stabile Verbindung jedoch da-
rauf achten, die Kameras auch
nicht zu weit entfernt vom
WLAN-Router zu installieren.
Außerdem kann sich die Einrich-
tung eines separaten WLAN-

Bandes lohnen, um die Daten-
übertragung zu optimieren.
Auch die korrekte Ausrichtung

der Bewegungserkennung spielt
eine entscheidende Rolle. Kameras
mit passiven Infrarotsensoren (PIR)
funktionieren am besten, wenn sie
in einemWinkel installiert werden,
der die Bewegungsrichtung von
Personen oder Objekten einfängt.
Solche Sensoren reagieren zu-
meist sensibler auf von der Seite
kommende Bewegungen.
Einer der wichtigsten Punkte ist

jedoch die Wahl des richtigen
Installationsortes. Neben dem Ein-
gangsbereich sollten auch Hinter-
eingänge und Seitentüren sowie
nicht einsehbare Fenster abgesi-
chert werden. Der beste Monta-
geort kann aber auch von den
Funktionen der Kamera abhän-
gen. Bei der TrackFlex Floodlight
WiFi von Reolink ist beispielswei-
se die Anbringung an einer Häu-
serecke empfehlenswert. Dank
der 270°-Erkennung außerhalb
des Sichtfelds können Nutzer, bei
einer Montage an der richtigen
Stelle und in einer idealen Höhe
von zwei bis drei Metern, zwei
Hausseiten gleichzeitig mit nur
einer Kamera abdecken.
Durch Beachtung dieser Instal-

lationstipps und unter Einhaltung
der rechtlichen Vorgaben, kön-
nen die Kameras ihr volles Po-
tenzial entfalten und das eigene
Zuhause effektiv sichern.

Das Zuhause richtig absichern
ANZEIGE

Kontakt:
Andreas Piechowiak
Erich Kästner Weg 10
64625 Bensheim

Telefon: 06251 - 73 66 0
Mobil: 0176 - 45 76 91 91
Mail: aaa.bausanierung@gmail.com

Bad-Komplettrenovierung
zum günstigen Festpreis !

Ausführung durch qualifizierte
polnische Handwerker!

Rodgau (RZ) Kreismeistertitel 
für Louisa Bürk – SKG Rodgau 
erfolgreich im Crosslauf
Dreckig, erschöpft, aber glück-
lich kehrten die Athletinnen 
und Athleten der SKG Rodgau 
von den Kreis-Cross-Meister-
schaften in Offenbach am 
Main zurück. Beim Crosslauf 
führt die Strecke über Wiesen 
und durch unebenes Gelände 
– mit Anstiegen, Kurven und 
teilweise matschigem Unter-
grund.
Insgesamt gingen 13 Nach-
wuchsathletinnen und -athle-
ten der SKG in verschiedenen 
Läufen an den Start, für einige 
war es sogar der erste Wett-
kampf.
Einen großen Erfolg feierte 

Louisa Bürk in der Altersklas-
se W11. Über rund 1500 Meter 
lief sie von Beginn an vorne 
mit und sicherte sich mit kon-
stant hohem Tempo den Kreis-
meistertitel.
Auch Arina Sochnev zeigte in 

der W14 über 2050 Meter ein 
starkes Rennen. Fast die ge-
samte Strecke lief sie in einer 
Dreiergruppe an der Spitze und 
gewann am Ende die Silberme-
daille. Ihre Schwester Alexand-
ra Sochnev sicherte sich über 
1050 Meter ebenfalls Silber.
Weitere gute Platzierungen er-
reichten Ben Schomann (M9, 
4. Platz), Jeremias Hörter (M15, 
4. Platz), Tim Schwab (M15, 5. 
Platz) sowie Vincent Lemper 
(M12, 5. Platz).
Das Trainerteam zeigte sich 
sehr zufrieden mit den Leis-
tungen und dem Einsatz der 
jungen Athletinnen und Ath-
leten auf der anspruchsvollen 
Crossstrecke.
(Foto: SKG) 

Kreismeistertitel für Louisa Bürk
SKG Rodgau erfolgreich im Crosslauf

Ein besonderes Jubiläum feier-
te der Friseursalon TEAM RIES, 
heute Toni Petriglieri Hair & 
Beauty Experts: Seit 50 Jahren 
arbeitet der Salon mit der Mar-
ke La Biosthétique zusammen. 
Deren Philosophie einer ganz-
heitlichen Schönheitspflege 
für Haar und Haut prägt den 
Betrieb bis heute. Das Jubiläum 

wurde am 2. März gemeinsam 
mit Freunden, Wegbegleitern 
und Vertretern des Unterneh-
mens gefeiert. Besonders freu-
ten sich die Gastgeber über 
den Besuch der Salongründe-
rin Anna Ries, die den Betrieb 
gemeinsam mit Manfred Ries 
aufgebaut hat.
Die Geschichte des Hauses be-

gann 1959 mit der Übernahme 
des Salons Simon. 1975 eröff-
nete das Haarstudio Ries in der 
Hanauer Straße, ein Jahr später 
startete die Zusammenarbeit 
mit La Biosthétique. Seit 2025 
führt Toni Petriglieri den Salon 
und setzt die Tradition enga-
giert fort. 
(Foto: p)

50 Jahre La Bosthéthique                         
im Salon Ries / Petriglieri

Jügesheim (RZ) Peter Gabriel - 
Pionier des Progressive Rock - gilt 
weltweit als musikalischer Weg-
bereiter für viele Musiker und ist 
sowohl musikalisches als auch 
menschliches Vorbild einer gan-
zen Generation.
Diggin‘ Gabriel versucht auf 
akribische und zugleich de-
mütige Weise die Musik dieses 
einzigartigen Künstlers nach-
zuempfinden, zu interpretieren 
und das Publikum in die Zeit 
der 70er Jahre zu transportie-
ren. Sechs begnadete Musiker 
interpretieren in Einklang und 
Professionalität die Stücke Gab-
riels auf ihre eigene Weise und 
bleiben doch nah am Original. 
Musik: Genesis, Peter Gabri-
el, Tom Waits, Reinhard Mey, 
New Order, Pink Floyd, Chris-
tian Steifen, Dubliners,-…Das 
Konzert findet am Samstag, 14. 
März, in der Open-World-Halle 
in der Rodgauer Stettiner Str.17 
statt und beginnt um 20 Uhr. 
Der Eintritt kostet 15 Euro. Vor-
verkaufskarten zum Preis von 13 
Euro kann man sich mit einer 
Mail an info@openstage-rodgau.
de reservieren.

Peter Gabriel Tribute 
in Open World

Rodgau (RZ) Eine sorgfältige 
Vorbereitung beim Kauf einer 
Immobilie ist entscheidend. 
Der vhs-Kurs Ro 01.03.02 am 
Donnerstag, 26. März, bietet 
praxisnahes Wissen, um fun-
dierte Entscheidungen treffen 
zu können. Themen sind ne-
ben der Frage, welche Immo-

bilie zu einem passt, auch der 
Komplex rund um die Finan-
zierung und um eine eventu-
elle Vermietung der Immobi-
lie. Der Kurs findet von 18.30 
Uhr bis 20.45 Uhr im Fami-
lienzentrum, Alter Weg 63F, 
statt. Interessierte können sich 
online anmelden unter www.

vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergas-
se 15, 63110 Rodgau. Weitere 
Informationen erteilen die 
Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

Vhs: Immobilienkauf

Rodgau (RZ) Das Team vom 
Strandbad Rodgau sucht Ver-
stärkung für Aufräumarbeiten. 
Hier könnten sich zum Beispiel 
Schülerinnen und Schüler ab 
16 Jahren das Taschengeld auf-
bessern. 
Gezahlt wird der gesetzliche 

Mindestlohn und los soll es 
mit der Eröffnung des Bades 
Anfang Mai gehen. Was ist zu 
tun? 
Nach der Schließung des Ba-
des müssen die Mülleimer ge-
leert und Unrat auf der Wiese 
zusammengesammelt werden. 

Die „Saubermänner – und Frau-
en“ werden in Gruppen und zu 
den Einsätzen eingeteilt. 
Wer mitmachen möchte, kann 
sich direkt unter der Rufnum-
mer 06106/693-4650 oder un-
ter strandbad@rodgau.de mel-
den. 

Aufräumer gesucht

Rodgau (RZ) Die SKG Rodgau 
war dieses Jahr im Januar wie-
der mit einer großen Grup-
pe an Teilnehmern zu ihrem 
jährlichen Kuraufenthalt im 
Balneo Zentrum Piestany in 
der Slowakei und genossen die 
intensiven Therapien mit dem 
berühmten Heilschlamm und 
vieles mehr.�  (Foto: privat)

Kuraufenthalt in Piestany
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